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EINLADUNG WORKSHOP 
INNENSTADTGESTALTUNG

Nach dem erfolgreichen Bürgerbe-
teiligungsprojekt im Jubiläumspark 
möchten wir an diesem Konzept 
festhalten und laden alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger zu 
einem Workshop zur Innenstadt-
gestaltung am 12. Dezember 2024  
in die Bauermühle ein. Weitere In-
formationen zum Termin und zur 
Anmeldung finden Sie auf Seite 4.

 
GRATULATION AN UNSERE 
JUBILÄUMSPAARE

Die Stadtgemeinde Mattersburg lud 
auch heuer wieder die Jubiläums-
paare zu einem gemütlichen Abend 
ein. Jedes Jahr werden in Matters-
burg alle Jubiläumspaare ab der Sil-
berhochzeit, deren Eheschließung 
in der Stadtgemeinde Mattersburg 
gemeldet ist, eingeladen und erhal-
ten ein kleines Geschenk. Fotos der 
Jubiläumspaare auf Seite 8.

PROGRAMM FÜR DEN 
ADVENT IN MATTERSBURG

Ab 29. November 2024 finden in 
Mattersburg und Walbersdorf an 
verschiedenen Orten Adventver-
anstaltungen mit warmen Ge-
tränken, Live-Musik und weih-
nachtlicher Stimmung statt. Der 
Adventmarkt findet heuer erst-
mals auch an einem Wochenende 
am Dorfplatz in Walbersdorf statt. 
Mehr zum Programm auf Seite 4.

Der Martinimarkt am Veranstaltungsplatz bot neben Kunsthandwerk und Live-Musik auch die Präsentation 
des neuen Mattersburger Stadtweins. Mehr dazu auf den Seiten 2/3.

ab 29.11.2024
in Mattersburg
und Walbersdorf

ADVENT IN 
MATTERSBURG
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Der Martinimarkt in Mattersburg am 11.11. war ein voller 
Erfolg für die Stadtgemeinde. Trotz niedriger Temperaturen 
fanden sich zahlreiche Gäste am Veranstaltungsplatz ein, um 
das Angebot an Kunsthandwerk, kulinarischen Spezialitäten 
und musikalischer Unterhaltung am Landesfeiertag zu ge-
nießen. Ein besonderer Höhepunkt war die Präsentation und 
Segnung des neuen Mattersburger Stadtweins durch Stadt-
pfarrer Werner O. Riegler. Nach der Segnung um 11.11 Uhr 
konnten die Besucher:innen die beiden Weinsorten („Burg“ 
und „Dorf “ - angelehnt an das 100-jährige Jubiläum der 
Namensänderung von Mattersdorf in Mattersburg, welches 
heuer begangen wurde) am Marktstand der Domaine Pöt-
telsdorf verkosten. Demnächst wird der Stadtwein auch im 
Rathaus der Stadtgemeinde Mattersburg erhältlich sein.

„Es freut uns sehr, dass der Martinimarkt so gut angenom-
men wurde und trotz der kühlen Temperaturen viele Be-
sucherinnen und Besucher auch aus den umliegenden Ge-
meinden zu uns nach Mattersburg gekommen sind“, so 
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Liebe Mattersburger:innen!
Liebe Walbersdorfer:innen!

Die kühlen Temperaturen am Martinimarkt sorgten 
für einen stimmungsvollen Start in die Winterzeit. 
Der Markt mit regionalen Kunsthandwerksständen 
und der Präsentation des Mattersburger Stadtweins 
war ein voller Erfolg. Solche Veranstaltungen sind ein 
wichtiger Beitrag zur Traditions- und Brauchtums-
pflege, daher freut es mich besonders, dass so viele 
Gäste den Markt besucht haben.

Nun blicken wir mit Vorfreude auf die Adventzeit, 
die in Mattersburg und Walbersdorf wieder ein ab-
wechlungsreiches Programm bietet. Vom Auftakt ge-
meinsam mit der Vinothek Terroir im Jubiläumspark 
über musikalische Highlights am Veranstaltungs-
platz bis hin zu besinnlichen Abenden am Dorfplatz 
in Walbersdorf ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Besonders freue ich mich auf den Nikolausbesuch, 
die Lesung mit dem Christkind und das Weihnachts-
frühstück am 24. Dezember, bei dem auch das Frie-
denslicht abgeholt werden kann.

Ich lade Sie herzlich ein, die Adventzeit in Matters-
burg zu genießen und bei den verschiedenen Veran-
staltungen immer wieder innezuhalten und die be-
sinnliche Atmosphäre zu genießen.

MARTINIMARKT UND 
STADTWEINPRÄSENTATION
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Bürgermeisterin Claudia Schlager. „Für 
den Stadtwein konnten wir die Domai-
ne Pöttelsdorf als Partner gewinnen. 
Beide Sorten schmecken ausgezeich-
net!“, so Schlager.

Neben der Verkostung des Stadtweins 
konnten die Gäste auch an mehreren 
Kunsthandwerksständen stöbern und 
handgefertigte Produkte regionaler 
Produzenten erwerben, darunter Bürs-
ten von Melanie Eckhardt, Ganslpro-
dukte von „Ganz Gans“, Handarbeiten 
der Förderwerkstätte „Rettet das Kind“, 
handgeflochtene Körbe von Bettina 
Gloggnitzer sowie Marmeladen und 
Handtaschen von Marlies Dorner. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgten 
„Die 3 Harmonierer“, „Die jungen Wul-
kataler“ und „Die Z‘ammgsuachtn“.

Fotos vom Martinimarkt finden Sie auf: 
facebook.com/MattersburgStadtgemeinde.

WIR LEBEN MATTERSBURG
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AUS SICHERHEITSGRÜNDEN: ZUNFTBAUM 
MUSSTE ABGEBAUT WERDEN
Der Zunftbaum in der Wienerstraße muss-
te aus Sicherheitsgründen abgebaut wer-
den. Gutachten von Statiker und Zimmerer 
haben ergeben, dass der ca. 25 Jahre alte 
Zunftbaum erhebliche Schäden aufweist 
und nicht mehr die notwendige Stabilität 
bietet. Er stellte somit ein Sicherheitsrisiko 
dar. „Die Entscheidung, den Zunftbaum ab-
zubauen, ist uns nicht leicht gefallen. Der 
Zunftbaum hat das Stadtbild über Jahrzehn-
te geprägt. Aber wir sind für die Sicherheit 
der Bevölkerung verantwortlich und das 
hat für uns oberste Priorität“, erklärt Bür-
germeisterin Claudia Schlager. Im Stadtrat 
wurde auch ausführlich über den Zustand 
des Zunftbaumes informiert und diskutiert.
Laut Gutachten weist der Zunftbaum er-
hebliche alters- und witterungsbedingte 

Schäden auf. Der Stamm des Zunftbaumes 
weist über seine gesamte Länge große Risse 
auf, durch die Wasser und Schädlinge in das 
Holz eingedrungen sind. Das und weitere 
Mängel an Schraubverbindungen und Ver-
ankerungsstellen beeinträchtigten die Sta-
bilität. Auf Grundlage dieser Gutachten war 
es dringend erforderlich, den Zunftbaum 
zu demontieren, um jegliches Risiko auszu-
schließen.

Der Zunftbaum wurde im Mai 2002 wieder 
aufgestellt, nachdem er im Jahr 2000 bereits 
einmal eingebrochen war. Im Oktober 2003 
wurde er im Zuge des Baus des Kreisver-
kehrs am Martinsplatz an seinen jetzigen 
Standort versetzt. „Der Zunftbaum wurde 
im Laufe der Jahre regelmäßig überprüft. 

Die jüngsten Gutachten haben jedoch ein-
deutig bestätigt, dass eine Reparatur der 
beschädigten Teile keine langfristige Sicher-
heit bieten würde. Daher war der Abbau lei-
der unumgänglich“, so Schlager.

PROGRAMM FÜR DIE ADVENTZEIT 
IN MATTERSBURG 2024

EINLADUNG WORKSHOP 
INNENSTADTPLANUNG

Die Stadtgemeinde Mattersburg lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zu einem Workshop zur Innenstadtpla-
nung ein! Der Fokus liegt auf den Be-
reichen Judengasse, Brunnenplatz und 
teilweise Gustav Degen-Gasse.

Datum: Donnerstag, 12. Dezember 2024
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Ort: Bauermühle Mattersburg

Nach der erfolgreichen Gestaltung des 
Jubiläumsparks möchten wir an dieser 
Vorgangsweise festhalten und Ihnen 
erneut die Möglichkeit zur Bürgerbe-
teiligung bieten! 
Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens 10. Dezember 2024 unter post@
mattersburg.bgld.gv.at oder telefo-
nisch in der Bürgerservicestelle unter 
02626/62332.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
Ihr Engagement!

Auch heuer stimmen wir uns in Matters-
burg und Walbersdorf in der Adventzeit 
stimmungsvoll auf Weihnachten ein. Von 
29. November bis 24. Dezember lädt die 
Stadtgemeinde zu zahlreichen Veranstal-
tungen, die mit musikalischen Highlights 
und weihnachtlicher Atmosphäre für be-
sinnliche Stunden sorgen. Den Auftakt 
macht der „Advent im Jubiläumspark“ 
von 29. November bis 01. Dezember. Am 
29. November um 18.00 Uhr wird der 
Advent mit Live-Musik der Stadtkapelle 
Mattersburg offiziell eingeläutet.

An den beiden darauffolgenden Wo-
chenenden wird es wieder am Veran-
staltungsplatz weihnachtlich. Am 6. 
Dezember beginnt das Programm mit 
dem Adventmarkt der Volksschule Mat-
tersburg um 15.30 Uhr. Um 16.00 Uhr 
kommt der Nikolaus und ab 18.00 Uhr 
sorgt „Phiora“ mit Live-Musik für stim-
mungsvolle Unterhaltung. Am Samstag, 
dem 7. Dezember, steht um 18.00 Uhr 
mit Christian Hofmann und Band ein 
weiteres musikalisches Highlight auf 
dem Programm.

Auch am zweiten Adventwochenende, von 
13. bis 15. Dezember, wird das Publikum 
mit weihnachtlicher Musik und Programm 
verzaubert. Am Freitag um 16.00 Uhr liest 
das Christkind Weihnachtsgeschichten für 
Groß und Klein. Am Samstag sorgt das 
„Dominik Trachsler Trio“ ab 18.00 Uhr für 
jazzige Weihnachtsklänge und am Sonntag 
übernimmt die Pro-Mente-Band ab 16.00 
Uhr die Bühne.

Am 20. Dezember lädt die Stadtkapelle 
Mattersburg ab 18.00 Uhr zum Punsch-
stand beim Musikheim in der Wedekind-
gasse 3a. Ein weiteres Highlight erwartet die 
Besucher:innen am 21. und 22. Dezember 
am Dorfplatz in Walbersdorf. Dort sorgt am 
Samstag um 18.00 Uhr der Bläserkreis Hans 
Steiner für musikalische Unterhaltung.

Einen stimmungsvollen Abschluss der Ad-
ventzeit gibt es wieder am Morgen des 24. 
Dezember. Ab 07.00 Uhr wird am Veran-
staltungsplatz gemeinsam mit dem ORF 
Burgenland ein Weihnachtsfrühstück an-
geboten, bei dem auch das Friedenslicht ab-
geholt werden kann.

ADVENT 
  IN MATTERSBURG
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06.12.-08.12.2024
 ADVENT IN DER INNENSTADT | ab 16 UHR
 Veranstaltungsplatz | Live-Musik | Nikolaus

20.12.2024
 PUNSCHSTAND STADTKAPELLE | ab 17 UHR
 Musikheim | Raclette-Brot | Weihnachtsklänge

21.12.-22.12.2024
 ADVENT AM DORFPLATZ | ab 16 UHR
 Dorfplatz Walbersdorf | Live-Musik 

29.11.-01.12.2024
 ADVENT IM PARK
 Jubiläumspark | Live-Musik
 FR ab 18 Uhr | SA ab 16 Uhr | SO ab 15 Uhr

13.12.-15.12.2024
 ADVENT IN DER INNENSTADT | ab 16 UHR
 Veranstaltungsplatz | Live-Musik | Christkind

   24.12.|7-8 UHR
 WEIHNACHTSFRÜHSTÜCK
 VERANSTALTUNGSPLATZ | FRIEDENSLICHTAlle Programminfos unter 

www.mattersburg.gv.at
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REDSÖLICH – LEIDENSCHAFT, 
LIVEMUSIK UND VIELE LACHER

NEUGEBORENEN-TREFFEN IN DER STADTBÜCHEREI
Bürgermeisterin Claudia Schlager und 
Stadtbüchereileiterin Bettina Steiger-
Grimmer luden im Oktober wieder die 
Neugeborenen aus Mattersburg und Wal-
bersdorf und ihre Eltern zu einem herz-
lichen Treffen ein, um die jüngsten Erden-
bürger:innen in der Stadt willkommen zu 
heißen. Das Neugeborenen-Treffen bot 
den Familien wieder eine gute Gelegen-
heit, sich auszutauschen und zu vernet-
zen. „Wir freuen uns, dass wieder viele 
Eltern der Einladung gefolgt sind. Mit 
einem sehr guten Bildungs- und Betreu-
ungsangebot sowie vielen Freizeitmög-
lichkeiten und Spielplätzen für Kinder ist 
die Stadtgemeinde Mattersburg seit jeher 
eine kinderfreundliche Stadt“, so Bürger-
meisterin Claudia Schlager.

Am 14. November 2024 fand eine weitere 
Ausgabe der Veranstaltungsreihe „Red-
sölich“ statt. Unter dem Titel „A Gspusi 
mit da Musi“ begrüßten Thomas Hofer 
und Wolfgang Millendorfer die Musi-
ker:innen Gerhard Jagschitz, Christoph 
„Kristoff“ Jarmer und Nina Wittmann. 
Die Gesprächsrunde bot unterhaltsame 
Einblicke in das Tourleben und ihre bes-
ten und schlechtesten Auftritte. Gerhard 
Jagschitz erzählte humorvoll von seiner 
Jugend als Musiker, Nina Wittmann be-
richtete von ihrer Rückkehr zu Soloauf-
tritten und „Kristoff “ schilderte seinen 
Weg zu seiner heutigen  künstlerischen 

Identität. Neben amüsanten Gesprächen 
sorgten die Gäste auch für Livemusik, 
darunter ein Überraschungsblues von 
Gerhard Jagschitz, der erst in der Nacht 
zuvor eigens für die Veranstaltung kom-
poniert wurde.

SPIELPLATZ 
WALBERSDORF- IHRE 
IDEEN SIND GEFRAGT!

Nach der erfolgreichen Neugestal-
tung des Spielplatzes in der Dr. Adolf 
Schärf-Straße steht nun der Spielplatz 
in Walbersdorf im Mittelpunkt. Der 
bestehende Spielplatz wird umfassend 
modernisiert und aufgewertet.  Wie 
schon beim Projekt in der Dr. Adolf 
Schärf-Straße setzen wir auch in Wal-
bersdorf auf Ihre Anregungen und 
Vorschläge! 

Schicken Sie uns Ihre Ideen bis Ende 
Jänner 2025 per Mail an post@mat-
tersburg.gv.at. Alternativ können Sie 
Ihre Ideen auch in den Briefkasten des 
Rathauses einwerfen. 

Ob neue Spielgeräte, kreative Sitzgele-
genheiten oder Wünsche bei der Be-
pflanzung – jede Idee ist willkommen!
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Nach der erstmaligen Verleihung des Ös-
terreichischen Umweltzeichens im Jahr 
2020 wurde der Kindergarten Hochstraße 
im September dieses Jahres rezertifiziert 
und erneut ausgezeichnet. Der Kindergar-
ten Hochstraße ist der erste Kindergarten 
in Mattersburg, der für seine vorbildli-
chen Umwelt- und Klimaschutzmaßnah-
men mit dem Umweltzeichen ausgezeich-
net wurde.
„Wir sind sehr stolz darauf, dass der Kin-
dergarten Hochstraße erneut alle Kri-
terien des Österreichischen Umweltzei-
chens erfüllt und darüber hinaus durch 
verschiedene Initiativen das Umweltbe-
wusstsein der Kinder fördert“, so Bürger-
meisterin Claudia Schlager.
Bei der Überprüfung wurden alle ver-
pflichtenden Kriterien erfüllt. Besonders 
positiv hervorgehoben wurde in der Be-
urteilung die ökologische Bauweise des 
Kindergartens, der in umweltfreundlicher 
Holzbauweise errichtet wurde sowie die 
Integration nachhaltiger Praktiken in den 
Alltag der Kinder. So lernen die Kinder 
beispielsweise in eigenen Hochbeeten, 
Gemüse und Kräuter anzubauen. Die 
Spielmaterialien bestehen überwiegend 
aus natürlichen Ressourcen, was nicht 
nur die Gesundheit der Kinder schont, 
sondern auch dazu beiträgt, schon früh 
ein Bewusstsein für ökologische Werte 
zu entwickeln. Der Kindergarten nimmt 
auch an der Initiative „GEKIBU“ („Ge-
sunde Kinder im Burgenland“) teil, bei 
der Gesundheit, Bewegung und bewusste 
Ernährung im Vordergrund stehen. Wei-
tere Initiativen wie „Klimameilen“ und 
„Plastikfasten“ zeigen das Engagement für 
Umweltschutz und nachhaltige Bildung 
und Erziehung im Burgenland.

1. PLATZ BEI BURGENLAND RADELT
Bei der Aktion „Burgenland radelt“ konn-
te mit 3.282 Radler:innen zum sechsten 
Mal in Folge ein neuer Teilnehmerrekord 
erzielt werden. Die Stadtgemeinde Mat-
tersburg holte sich in der Kategorie der 
Gemeinden mit 5.001 bis 15.000 Einwoh-
ner:innen den 1. Platz! Wir bedanken uns 
bei allen, die für Mattersburg fleißig in die 
Pedale getreten und zu diesem Erfolg bei-
getragen haben!
Auch das Rathaus Mattersburg war er-
folgreich: In der Kategorie Arbeitgeber 
mit 10 bis 50 Mitarbeiter:innen holten wir 
den 3. Platz. Weiters glänzten die Pfad-
finder Mattersburg mit dem 2. Platz in 
der Kategorie der Vereine mit 50 bis 200 
Mitgliedern.„Ein herzliches Dankeschön 
an alle Radlerinnen und Radler, die für 
Mattersburg in die Pedale getreten und 

gemeinsam den Sieg eingefahren haben! 
Die hohe Beteiligung von Firmen und 
Vereinen zeigt, wie wichtig der Ausbau 
der Radwege ist und wie viel wir in die-
sem Bereich in den letzten Jahren bereits 
erreicht haben“, bedankt sich Bürgermeis-
terin Claudia Schlager bei allen Teilneh-
mer:innen.
Im Bundesländervergleich (Aktive im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl) erradel-
te das Burgenland zum zweiten Mal den 
2. Platz. Wie in den vergangenen Jahren 
konnte das Burgenland auch wieder ei-
nige Stockerlplätze auf Bundesebene er-
reichen. „Vielen Dank an alle Teilnehmer, 
die mit über 2,1 Millionen Radkilometern 
rund 374 Tonnen CO2 eingespart haben“, 
so Landesrat Heinrich Dorner bei der 
Preisverleihung. 

UMWELTZEICHEN FÜR 
DEN KINDERGARTEN 
HOCHSTRASSE

BMV-INFO: UMSTELLUNG AUF 
MIX-SAMMLUNG AB 2025
Ab 01.01.2025 wird österreichweit das 
Pfandsystem für Einweggetränkeflaschen 
und -dosen eingeführt. Es werden die Ge-
tränkeflaschen und Getränkedosen von 
0,1 Liter bis 3 Liter bepfandet. Der Pfand 
wird € 0,25 pro Gebinde betragen. Ein ent-
sprechendes Symbol wird die Verpackung 
als Pfandflasche oder -dose kennzeich-
nen. So wie wir es schon jetzt von ver-
schiedenen Glasflaschen kennen, werden 
künftig auch die Getränkeleichtflaschen 

und Getränkedosen im Handel zurückge-
geben und der Pfand zurückerstattet.
Durch das Pfandsystem wird es zu Men-
geneinsparungen bei der Verpackungs-
sammlung kommen. Deshalb werden ab 
dem 01.01.2025 Leichtverpackungen und 
Metallverpackungen ohne Pfand gemein-
sam im Gelben Sack gesammelt.

Weitere Informationen unter:
www.bmv.at
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WIR GRATULIEREN UNSEREN 
JUBILÄUMS-HOCHZEITSPAAREN!

STEINERNE HOCHZEIT

Emma und Anton Reisner

EISERNE HOCHZEIT

Anna und Leonhard Huber

DIAMANTENE HOCHZEITEN

Ingeborg und Heinz Schrepfer
Maria und Erich Hamp

GOLDENE HOCHZEITSPAARE

Christine und Michael Kobliha

Emilie und Fabio Viale

Monika und Franz Strodl

Franziska und Josef Tschach

Irmgard und Josef Korzil

Gerda und Ernst Meidl

Rosalia und Norbert Frank

Josefine und Cosimo Faggiano

Silvia und Rudolf Steiner
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   Mattersburger Adventfenster                    
Schritt für Schritt Weihnachten näher kommen…   

    
1.12. Pfarrhof Hochstrasse 2 ab Einbruch der Dunkelheit 
2.12. Fam Guttmann Triftgasse 4 ab 17 Uhr Umtrunk und Musik 
3.12. Kiga Mühlgasse Mühlgasse 17a 17 Uhr Punsch und Weihnachtlieder 
4.12. Zotos Birgit Franz Ermes Gasse 3 ab 17 Uhr heisse Getränke und Snacks 
5.12. Fam Rathmann Neubaugasse 9 ab Einbruch der Dunkelheit 
6.12. Volksschule  Schulgasse 2 15 Uhr Eröffnung Adventfenster, 15:30 Uhr Nikolausaktion Veranstaltungsplatz 

7.12. Handler Doris  Hintergasse/ Ecke Tillbrunngasse ab 17 Uhr Glühgin, Glühmost, 18 Uhr Singen von  Adventliedern 
8.12. Fam Tschach Hirschkreitgasse 14 ab 17 Uhr Umtrunk 
9.12. Fam Jarmer J. N. Bergerstrasse 23 18 Uhr kurze Adventbesinnung mit Umtrunk 
10.12. Kiga Hochstrasse Hochstrasse 43 17 Uhr Glühgin, Kinderpunsch und Adventlieder 
11.12. Fam Moser Langegasse 35 ab 17 Uhr Umtrunk 
12.12. Kiga Auwinkel Auwinkel 1 17 Uhr Punsch und Weihnachtlieder 
13.12. Fam Williams Hintergasse 64 ab Einbruch der Dunkelheit 
14.12. Fam Stiegler Sonnwendgasse 7 ab 17 Uhr Umtrunk                                           
15.12. Fam Wassicek Hauptstrasse 10 g, Walbersdorf ab 17 Uhr Bier und Snacks 
16.12. Stadtgemeinde Brunnenplatz 4 ab Einbruch der Dunkelheit 
17.12. Villa Martini Michael Koch Strasse 43 ab Einbruch der Dunkelheit 
18.12. Fam Wagentristl Angergasse 104 ab 17 Uhr Umtrunk und weihnachtliche Klänge 
19.12. Kiga Walbersdorf Marzerstrasse  16 Uhr Umtrunk und Adventlieder  
20.12. Fam Böcskör Keltenweg 5 ab 17 Uhr gemütliches Beisammensein 
21.12. Fam Lehrner-Fabes Mühlgraben 13 ab 17:30 Glühwein und Punsch 
22.12. Fam Kolesnikov  Hirtengasse 21 ab Einbruch der Dunkelheit 
23.12. Fam Haffer Hauptstrasse 41 ab 17 Uhr Umtrunk 
24.12. Feuerwehr 

 
Langendorferweg 3 
 
Bei manchen Adventfenstern wird  

9 - 12 Uhr Ausgabe des Friedenslichts bei Punsch und Glühwein 
 
eine Spendenbox für wohltätige Zwecke aufgestellt 

THRILLERABEND IN 
DER STADTBÜCHEREI
Im Oktober las Thrillerautor Roman Kle-
mentovic in der Stadtbücherei Matters-
burg aus seinem neuen Buch „Tränengrab“. 
Spannende Textpassagen und humorvolle 
Anekdoten begeisterten das Publikum. Im 
Anschluss an die Lesung nutzten viele die 
Gelegenheit für Gespräche mit dem Autor.

BENEFIZKONZERT DER 
POLIZEIMUSIK BURGENLAND
Am 24. Oktober 2024 fand das Benefizkon-
zert mit der Polizeimusik Burgenland im 
Kulturzentrum Mattersburg statt. Unter der 
Leitung von Johannes Biegler und der Mode-
ration von Peter Grasz reichte das Programm 
von traditionellen Märschen und Polkas bis 
hin zu modernen Musicalhits wie Tanz der 
Vampire und My Fair Lady – auch ein Frank 
Sinatra-Medley begeisterte das Publikum.
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MAMMUT-STOSSZAHN BEI 
BAUARBEITEN ENTDECKT
Bei Grabungsarbeiten in der Stadt Mat-
tersburg wurde ein Stoßzahn gefunden, 
der vermutlich von einem Wollhaarmam-
mut stammt. „Wir warten noch auf das 
paläontologische Gutachten, das eindeu-
tig bestätigt, von welchem Tier der Stoß-
zahn stammt“, so Bürgermeisterin Clau-
dia Schlager.

„Bei Bauarbeiten in unserer Stadt kom-
men immer wieder historische Relikte ans 
Tageslicht - von Tontöpfen über Schmuck 
bis hin zu Grabstätten mit Grabbeigaben 
aus verschiedenen Epochen. Dieser Stoß-
zahn ist jedoch ein einzigartiges Zeug-
nis der Urgeschichte unserer Region, auf 
das wir sehr stolz sind. Unser Ziel ist es, 
ihn in Mattersburg zu behalten und der 
Bevölkerung zugänglich zu machen. 
Mit Dr. Dorothea Talaa haben wir eine 
erfahrene Archäologin an unserer Sei-
te, die sich auch bisher stets für die Be-
wahrung des historisch-archäologischen 
Erbes in unserer Stadt eingesetzt hat“, 
so Bürgermeisterin Claudia Schlager. 
Der Stoßzahn ist 1,8 Meter lang und sehr 

gut erhalten. Er wird derzeit am Institut 
für Paläontologie der Universität Wien 
weiter untersucht.  

BURGENLAND PRIDE ZOG DURCH MATTERSBURG
Ein starkes Zeichen für Toleranz, Vielfalt 
und Gleichberechtigung setzten die Teilneh-
mer:innen der 3. Burgenland Pride am 12. 
Oktober in Mattersburg. Bei strahlendem 
Herbstwetter führte der bunte, von Regen-
bogenfahnen begleitete Zug nach dem Auf-
takt am Brunnenplatz zum Pappelstadion. 
Aus terminlichen Gründen wurde die 
Burgenland Pride heuer von Juni auf Ok-
tober verlegt. Im Juni wird alljährlich der 
„Pride Month“ gefeiert, um auf die Rechte 
und Themen unter anderem von Homo-
, Bi- und Transsexuellen aufmerksam zu 
machen. „Pride“ ist englisch und bedeutet 
Stolz. Der Begriff „Pride Month“ soll unter-
streichen, dass alle Menschen stolz auf sich 
sein können, unabhängig von ihrer sexuel-
len Identität oder Orientierung. Seinen 
Ursprung hat der „Pride Month“ in einer 
breiten Solidarisierung mit der LGBTQ+-
Community.

NEUER DIREKTOR 
IM GYMNASIUM 
MATTERSBURG
Seit 1. Oktober 2024 leitet Christian 
Schreiner als neuer Direktor das Gymna-
sium Mattersburg. Er folgt Gerlinde Mi-
halits nach, die in den Ruhestand getreten 
ist. Schreiner war seit 2020 als Adminis-
trator und stellvertretender Direktor an 
der Schule tätig. Bürgermeisterin Claudia 
Schlager, Stadträtin Viktoria Lehrner-Fa-
bes und Amtsleiter-Stellvertreter Domi-
nik Schmidt begrüßten ihn persönlich in 
seiner neuen Funktion, überreichten ein 
kleines Geschenk und wünschten Schrei-
ner mit seiner neuen Aufgabe alles Gute.
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Impressum: Volksschule Mattersburg  Schulgasse 2  7210 Mattersburg

Haupteingang der Volksschule

6 Dezember 
um 15:00 Uhr

zum Adventfenster
der 

Volksschule Mattersburg

Einladung

Mit dem Reinerlös werden Materialien für die SchülerInnen 

der VS Mattersburg angeschafft. 

Im Anschluss daran findet ein 
Verkauf am Veranstaltungsplatz 

statt.

Wir danken unseren Sponsoren:

Am 21. Oktober 2024 feierte Frau Karoline Schrödl ein ganz besonderes 
Wiegenfest: ihren 100. Geburtstag! Aus diesem Anlass besuchte Bürger-
meisterin Claudia Schlager die Jubilarin an diesem Tag in der Villa Mar-
tini, um ihr persönlich zu gratulieren und ein Geschenk zu überreichen. 
Bei Kaffee, Kuchen und einem Glas Sekt zum gemeinsamen Anstoßen 
erzählte Karoline Schrödl einige Geschichten aus ihrem Leben.
Die Villa Martini ist das Sozialzentrum der Stadtgemeinde Mattersburg. 
Das Altenwohn- und Pflegeheim mit 50 Betten, Betreutem Wohnen 
und einem Tageszentrum bietet ein umfassendes Angebot für ältere 
Menschen. Die verschiedenen Einrichtungen sind speziell auf die in-
dividuellen Bedürfnisse der Bewohner:innen abgestimmt. Neben der 
fachkundigen und medizinisch gestützten Pflege wird in der Villa Mar-
tini besonderes Augenmerk auf eine familiäre und menschliche Atmo-
sphäre gelegt, die den Bewohner:innen ein behagliches Zuhause schafft.

100. GEBURTSTAG IN DER 
VILLA MARTINI GEFEIERT

Die Stadtgemeinde Mattersburg bietet 
das ganze Jahr über ein verlässliches Be-
treuungsangebot für Kinder, das auch in 
den vergangenen Herbstferien wieder gut 
genutzt wurde. Das Team der Ferienbe-
treuung der Volksschule Mattersburg stell-
te wieder ein abwechslungsreiches Pro-

FERIENBETREUUNG MIT 
HERBSTLICHEM PROGRAMM

gramm auf die Beine. So gab es an einem 
Tag passend zum Herbst eine Igel-Schnit-
zeljagd, die die Kinder quer durch Matters-
burg bis nach Walbersdorf führte. Auch im 
Rathaus gab es einen Zwischenstopp, wo 
die Kinder Rätsel lösen mussten und als 
Belohnung eine kleine Igel-jause bekamen.

NEUE POSTBASIS 
OFFIZIELL ERÖFFNET
Kürzlich wurde die neue Postbasis in 
Walbersdorf eröffnet. Von diesem mo-
dernen Standort aus, der seit Sommer 
in Betrieb ist, werden täglich rund 3.000 
Pakete zugestellt. Die neue Basis ersetzt 
die bisherigen Standorte in Marz und 
Pöttsching.
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Am 14. Oktober 2024 wurden im Kultur-
zentrum Mattersburg die Kulturpreise des 
Landes Burgenland auch in der Kategorie 
„Musik Morgen 24“ vergeben. Teilnahme-
berechtigt waren Studierende der Kunst-
universität Graz, des Instituts Oberschüt-
zen, der Joseph Haydn Privathochschule 
und auch Schüler:innen des Burgenländi-
schen Musikschulwerkes. Ausgezeichnet 
wurden Dominika Kolesnikov (nominiert 
von der Joseph Haydn Privathochschule), 
die heuer ihre Abschlussprüfung auf der 
Violine abgelegt hat, und David Prior (no-
miniert mit Trompete vom Institut Ober-
schützen), der auch Orgelunterricht an 
der Musikschule Mattersburg erhält.

BURGENLÄNDISCHER 
BUCHPREIS FÜR THOMAS HOFER
Im Rahmen eines Festaktes wurden 
im Kulturzentrum Mattersburg Prei-
se in den Bereichen Literatur, Bildende 
Kunst und Musik vergeben. „Wir versu-
chen, die besten Rahmenbedingungen 
für die heimische Kunst- und Kultur-
szene zu schaffen. Einen besonderen 
Stellenwert im Kulturbereich nehmen 
Preise und Wettbewerbe in den ver-
schiedensten Sparten ein. Neben ihrer 
Wirkung als wichtiges Förderinstru-
ment sollen sie auch den Fokus auf das 
junge Kunst- und Kulturschaffen len-
ken“, so Landeshauptmann Hans Pe-

ter Doskozil bei der Preisverleihung. 
Mit den Kulturpreisen 2024 werden 
künstlerisches Schaffen und kulturelles 
Engagement vor den Vorhang geholt. 
Der Burgenländische Buchpreis 3x7 in 
der Kategorie Belletristik ging an Tho-
mas Hofer für sein Werk „Shit, Oida! Er-
lebtes und Erlittenes aus den 80ern“. Der 
gebürtige Walbersdorfer erhielt bereits 
2023 den Publikumspreis beim ORF-
Burgenland-Preis „Textfunken“. In Mat-
tersburg moderiert Thomas Hofer ge-
meinsam mit Wolfgang Millendorfer die 
Kulturveranstaltungsreihe „Redsölich“.

VIELE PREISE FÜR DIE 
GTU-GYMNASTINNEN
Am 13. Oktober 2024 fand in Oberwart 
die burgenländische Landesmeisterschaft 
in Rhythmischer Gymnastik statt. Insge-
samt nahmen rund 200 Mädchen aus drei 
burgenländischen Vereinen und drei Gast-
vereinen am Wettkampf teil. Die Gymnas-
tinnen der GTU Mattersburg zeigten he-
rausragende Leistungen und wurden mit 
5x Gold, 3x Silber, 3x Bronze und weiteren 
Spitzenplatzierungen im Einzel-, Duo/
Trio- und Gruppenbewerb belohnt. 

KULTURPREISE FÜR MUSIKSCHÜLER

SPENDE FÜR DIE 
STADTKAPELLE
Die Vorstände der Raiffeisenbank Burgen-
land Adalbert Renner und Josef Koller ha-
ben sich auch heuer wieder entschlossen, 
auf Weltspartagsgeschenke zu verzichten 
und stattdessen in eine wichtige Säule der 
Brauchtumspflege und des kulturellen Le-
bens in der Region zu investieren - in unsere 
Musikvereine. Jeder Musikverein (Mitglied 
des Burgenländischen Blasmusikverban-
des) im Tätigkeitsgebiet der Raiffeisenbank 
Burgenland Mitte erhielt heuer eine Geld-
spende in der Höhe von 500,- Euro. „Wir 
sind der Meinung, dass unsere Musikverei-
ne einen wichtigen Beitrag zu einem leben-
digen Dorfleben leisten und wollen damit 
die Nachwuchsförderung in den Vereinen 
unterstützen“, so die Vorstände der Raiffei-
senbank Burgenland Mitte.
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„FEUERWEHRMATURA“ 
EFOLGREICH BESTANDEN
Am 12. Oktober 2024 fand in der Lan-
desfeuerwehrschule in Eisenstadt der 
Bewerb um das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold statt. Vier Mit-
glieder der Feuerwehrjugend Matters-
burg stellten sich der Herausforderung 
„Feuerwehrjugend-Matura“. Neben ei-
nem theoretischen Teil in den Bereichen 
Brandeinsatz und Technischer Einsatz 
mussten die Jugendlichen ihr Können 
auch bei praktischen Übungen wie dem 
Herstellen einer Saugleitung, einem 
Löschangriff, dem Absichern einer Un-
fallstelle und der Ersten Hilfe unter Be-
weis stellen. Die vier Jugendlichen der 

EHRUNGEN DER 
KARATE-ATHLET:INNEN
Im Oktober pilgerten nicht nur fußballbe-
geisterte Zuschauer ins Pappelstadion, son-
dern auch viele Karateka, um mit Tamara 
Lehner die WKF WM-Bronzemedaille zu 
feiern. Der Karate-Landesverband Burgen-
land unter der Leitung von Präsident Jürgen 
Krell und Vizepräsidentin Eva Pauschenwein 
ließ es sich nicht nehmen, die Feier zu nut-
zen, um die erfolgreichen Leistungssport-
ler:innen und ihren Trainer Balász Lakner 
zu ehren. Unter den zahlreichen Gratulan-
ten waren auch Vizebürgermeister Thomas 
Nikles, Bürgermeisterin Ulrike Kitzinger aus 
Sigleß, ASVÖ-Bezirksobmann Roman Ham-
merschmiedt und Martina Beck als Vertrete-
rin der HAK Mattersburg.

Mit einem Abschlussturnier für den 
Nachwuchs und dem beliebten Oktober-
fest-Doppelturnier wurde die Freiluftsai-
son beim ASKÖ TC Mattersburg offiziell 
beendet. Die Nachwuchskoordinatoren 
Thorsten Korzil und Christian Strobl, 
unterstützt von Trainer Balasz Tamasi, 
organisierten ein Nachwuchsturnier, bei 
dem nicht die Ergebnisse im Vorder-
grund standen, sondern die Möglichkeit, 
wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Am 
Nachmittag fand bei strahlendem Son-
nenschein das Oktoberfest-Doppel statt. 
Bei diesem beliebten Doppelturnier durf-
ten die Teilnehmer sogar in Tracht spie-
len, was einen zusätzlichen Punktevorteil 

SAISONABSCHLUSS DES 
ASKÖ TC MATTERSBURG

brachte. Wie bei den Jugendlichen gab es 
auch bei den Erwachsenen nur Siegerin-
nen und Sieger.

Feuerwehr Mattersburg Sarah Geissler, 
Samuel Gerdenitsch, Sophie Langegger 
und Leonie Nachtnebel meisterten alle 
Aufgaben und konnten nach intensiver 
Vorbereitung ihre Abzeichen entgegen-
nehmen.

ERFOLG BEI TRIATHLON-
EM IN VICHY
Im September 2024 fanden in Vichy die 
Triathlon Europameisterschaften der ETU 
statt. Österreich war mit 108 Athlet:innen 
vertreten, darunter Claudia Koller und Tho-
mas Holzinger vom Mattersburger Verein 
TRI Merino. Die Sprintdistanz am Samstag 
fand bei perfektem Wetter statt, während 
der Sonntag mit Regen und kühlen 16 Grad 
im Wasser eine größere Herausforderung 
darstellte. Beide Athleten meisterten die 
anspruchsvollen Strecken mit Bravour und 
beendeten die Saison zufrieden.
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   Danke
für die erwiesene Anteilnahme am 
Ableben meines lieben Gatten und Vaters

Herrn Johann Kurz

Gattin & Kinder

Danke

für die erwiesene Anteilnahme am Ableben
unseres lieben Vaters Herrn Johann Plank

                  Familien Werfring und Tasch

Bitte um Einschaltung

Re. an  Andrea Werfring, Langegasse 25,  7210 Mattersburg

         Danke
für die aufrichtige Anteilnahme beim Abschied meines 
lieben Gatten und unseres  lieben Vaters
                    Dr. Franz Sauerzopf  
               
danken wir allen von Herzen
                 
                      Gattin Maria und Kinder 

Bitte um Einschaltung in den Stadtnachrichten

Re. an  Maria Sauerzopf, Flurgasse 1 7210 Mattersburg

   Danke
für die erwiesene Anteilnahme am Ableben 
unserer lieben Mutter & Großmutter

Frau Monika Meidl

Die Familie  

Danke

für die erwiesene Anteilnahme am Ableben
unseres lieben Vaters Herrn Johann Plank

                  Familien Werfring und Tasch

Bitte um Einschaltung

Re. an  Andrea Werfring, Langegasse 25,  7210 Mattersburg

   Herzlichen Dank
für die erwiesene Anteilnahme 
am Ableben meines Gatten

Herrn Horst Auer
und die vielen Spenden.

Die Familie  

Danke

für die erwiesene Anteilnahme am Ableben
unseres lieben Vaters Herrn Johann Plank

                  Familien Werfring und Tasch

Bitte um Einschaltung

Re. an  Andrea Werfring, Langegasse 25,  7210 Mattersburg

Braut und Bräutigam 
Hochzeiten
12.10.	Wolfgang Kopp und Yvonne Moser

Goldene Hochzeit
29.12.	Velislavka und Rodoljub Gajić, Wbdf.

Wir bedauern 
den Verlust von

10.10.	 Emma Windholz (84)
11.10.	 Uwe Anders (60)
14.10.	 Helene Forstik (93)
20.10.	 Walter Karl Günther Lukaschek (69)
20.10.	 Martha Hirschhofer (95)
26.10.	 Maria Thurn (93)
28.10.	 Johann Josef Kurz (90)
28.10.	 Friedrich Gerdenitsch (73)
01.11.	 Monika Meidl (79)

Wie schön, dass du geboren bist!
04.10.	 Josefine Elisabeth
	 Mag. iur. Margarethe Forstik und Marco Gindlhumer
09.10.	 Felix
	 Sandra Elser-Trenk, BSc (WU), MA und 
	 Bernhard Martin, BSc (WU), MA
09.10.	 Moritz
	 Miriam Veits und Markus Forstik, BEd
10.10.	 Aurel Jonah
	 Alexandra Diane und Dominik Richard Ferstl, B.A.
15.10.	 Felix Edmund
	 Christina Glocknitzer, MA und 
	 Dr. med. dent. Edmund Benjamin Kukla
19.10.	 Amos Daniel
	 Elisa Estera und Cosmin Iulian Cojocariu
20.10.	 Finn Johann
	 Lisa Marchhart, BA und Peter Johann Lehner
29.10.	 Tobias Mateo
	 Sabine Bigler und Gerold Weiss
05.11.	 Maximilian
	 Bernadette Sanz und Jan Zaglitsch
06.11.	 Matteo
	 Lisa Maria Illy-Haider und Dominik Illy
06.11.	 Leando
	 Sabrina und Karl Zinngießer
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80. Geburtstag
04.12.	 Emma Glocknitzer
81. Geburtstag
06.12.	 Renate Gastierer
14.12.	 Franziska Steiger
14.12.	 Sonja Wöhl
16.12.	 Dipl.-HTL-Ing. Rudolf Guggenberger
24.12.	 Elfriede Fischer
82. Geburtstag
26.12.	 Katharina Maria Gerdenitsch
83. Geburtstag
06.12.	 Maria Katharina Bauer, Wbdf.
17.12.	 Dr. Günter Philipp
22.12.	 Josef Kopp
84. Geburtstag
05.12.	 Georg Huber
13.12.	 Ing. Günther Ehrenhofer
16.12.	 Walter Wohlmuth, Wbdf.
18.12.	 Klara Simon
31.12.	 Rosemarie Haenlein
85. Geburtstag
08.12.	 Maria Morawitz
11.12.	 Ing. Werner Friedrich Prünner
20.12.	 Josef Deischler
21.12.	 Emma Rosenits
21.12.	 Maria Stolz
22.12.	 Wilhelmine Meidl
28.12.	 Mathias Johann Reisner
86. Geburtstag
05.12.	 Stefanie Hajny
08.12.	 Josef Wohlfarth

11.12.	 Matthias Wallner
12.12.	 Johann Reisner
20.12.	 Horst Alexander Scheibstock
26.12.	 Josef Stefan Koch
29.12.	 Irma Schiebendrein, Wbdf.
87. Geburtstag
02.12	 Julianna Horvath
02.12.	 Hilde Stockinger
11.12.	 Zilfi Akar
11.12.	 Anna Haindl
16.12.	 Marianne Leitgeb
20.12	 Rudolf Steiner
28.12.	 Johann Zezelitsch
88. Geburtstag
15.12.	 Johann Haindl
29.12.	 Leopold Friedrich Posch
89. Geburtstag
15.12.	 Eva Maria Götzl
90. Geburtstag
21.12.	 Anna Wograndl
91. Geburtstag
10.12.	 Josefa Ehrenhofer
22.12.	 Stefanie Klein
24.12.	 Pauline Maria Rupp
92. Geburtstag
05.12.	 Wilhelmine Theresia Leitgeb
14.12.	 Maria Teuschler
22.12.	 Anna Eckhardt, Wbdf.
98. Geburtstag
30.12.	 Josefa Katharina Leitgeb
99. Geburtstag
09.12.	 Agnes Aufner

DEZEMBER
HERZLICHEN

GLÜCK
WUNSCH

GEBURTSTAGE IN MATTERSBURG

Mag. Margot Gausch, Bsc.
Tel.: 0660 1619 005

physio@margotgausch.at

Waldgasse 19
7202 Bad Sauerbrunn
www.margotgausch.at

N E U E R Ö F F N U N G



	
 

TERMINHIGHLIGHTS

29.11.-01.12.2024   Advent im 
Jubiläumspark 
Jubiläumspark/Gastgarten Terroir

01.12.2024   Adventsingen der Liedertafel 
15:00 Uhr, Pfarrheim

04.12.2024   Weihnachtskonzert 
Musikschule Mattersburg 
18:00 Uhr, Kulturzentrum Mattersburg

06.12.-08.12.2024   Advent am 
Veranstaltungsplatz 
ab 16:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

07.12.2024   Nikolo-Schauturnen 
GTU Mattersburg 
14:00 Uhr, Sporthalle

08.12.2024   Nikolausturnen 
ASKÖ Kunstturnen 
15:00 Uhr, Sporthalle

13.12.-15.12.2024   Advent am 
Veranstaltungsplatz 
ab 16:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

20.12.2024   Punschstand 
Stadtkapelle Mattersburg 
18:00 Uhr, Musikheim

21.12.-22.12.2024   Advent am Dorfplatz 
ab 16:00 Uhr, Dorfplatz Walbersdorf

24.12.2024   Weihnachtsfrühstück & 
Friedenslicht 
07:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

WIR LEBEN MATTERSBURG

günstiger*

Marken-

Gleitsichtgläser 

dauerhaft bis zu

40 %

GLEITSICHTGLÄSER
ZUM BESTPREIS.
Eisenstadt ·  Beim Alten Stadttor 5 
Mattersburg · Bahnstraße 4b
Neufeld an der Leitha · Sportplatzgasse 10

Mehr Infos auf: 
www.nechansky.eu

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

* als die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

Änderungen vorbehalten. 
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Präzision und Geschwindigkeit. 
Nur möglich mit 
Leidenschaft.
Peter, Drucker

Wir vereinen beispielloses Engagement, vollumfäng lichen 
Service und moderne Drucktechnik, um Flexibilität und 
Geschwindigkeit bei stabil hoher Qualität und Wirtschaft-
lichkeit für unsere Kunden zu garantieren. 

— www.wograndl.com

Weitere Veranstaltungen auf 
www.mattersburg.gv.at


